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Siegendorf liegt aktuell mit 49
Punkten und einem Spiel weni-
ger drei Punkte vor Parndorf.
Für Mittelfeldmotor Lukas Sec-
co verläuft die Saison gut, aber
nicht restlos zufriedenstellend:
„Von den Punkten her sind wir
super unterwegs“, stellt der
ASV-Kapitän klar, hakt jedoch
ein: „Spielerisch haben wir viel
Qualität, aber auch Luft nach
oben. Es könnte in so manchem
Spiel souveräner sein.“ So wie
zuletzt beim 5:1 gegen Leitha-
prodersdorf stellt sich der 22-
Jährige den ASV im Optimalfall

„Wir schauen nur auf uns“
Siegendorfs Kapitän Lukas Secco sprichtvon einer guten
Saison und zwei Zielen, die man erreichenwill.

vor: „Das war wirklich in allen
Belangen gut und ich hoffe, dass
es in Sachen Auftreten so wei-
tergeht.“ Vor dem großen Duell
am Freitag in Parndorf hat sich
Siegendorf eben noch eine ge-
hörige Portion Selbstvertrauen
gesichert. Dem Spiel fiebert Sec-
co entgegen: „Das wird hochin-
teressant und kann die Rich-
tung vorgeben.“ Bei einem Sieg
wäre Siegendorf komfortabel
voran, aber für Secco noch lange
nicht durch: „Es stehen danach
noch genug Spiele an und jeder
will uns ein Bein stellen.“
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Das Ziel in Siegendorf ist in
erster Linie der Meistertitel. Da-
neben will man sich aber noch
im BFV-Cup die Krone aufset-
zen. Dort trifft man im Halbfi-
nale auswärts auf Mattersburg.
Für Secco ein Duell in seiner
Heimatstadt: „Da wird es sicher
eine tolle Kulisse geben und klar
ist, wir wollen ins Finale.“ Das
Rezept lautet: „Es wird kein
Selbstläufer. Wir müssen aber
immer auf uns schauen und ver-
suchen, unsere beste Leistung
abzurufen. In der Liga und im
Pokal.“ Dann ist für den ASV – so
wie vor zwei Jahren – auch
heuer wieder das Double drin.

Vergangene Woche stand der
USV Halbturn vor einem Prob-
lem. „Wir hatten keinen Tor-
mann fürs Training zur Verfü-
gung“, berichtete Sektionsleiter
Werner Hoffmann. Rene Sum-
mer war beruflich verhindert,
die beiden Ersatz-Keeper Leon
Summer und Jonas Grösz eben-
so.

Die Lösung hieß: Torhüter
ausborgen. Der USV meldete
sich beim FC Andau und hatte
Glück. Ersatzkeeper Stefan Peck
wurde für den speziellen Ein-
satz in der Nachbargemeinde

Tormann fürs
Training geborgt
Stefan Peck (17) sprang für den USV Halbturn in die
Bresche und half bei zwei Trainings aus.

freigegeben und trainierte zwei-
mal mit den Halbturnern mit.
„Er hat seine Sache sehr gut ge-
macht. Dank ihm und dem FC
Andau konnten wir ein vernünf-
tiges Training absolvieren“,
freute sich Hoffmann. Vielleicht
trug Peck somit auch einen An-
teil am USV-Erfolg gegen Horit-
schon (4:2). Den Andauern kann
dies nur Recht sein: Hält Halb-
turn die Landesliga, dann gibt es
auch weniger Abstiegsdruck in
der 2. Liga Nord.
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 Not macht erfinderisch. Sektionsleiter Werner Hoffmann vom USV Halbturn
suchte beim FC Andau um Hilfe an und borgte sich fürs Training den Youngs-
ter-Goalie Stefan Peck aus. Hintergrund: Alle drei Torhüter waren unter der
Woche verhindert und konnten nicht zum Training kommen.
Foto: Christopher Schneeweiß

 Fokussiert: Lukas Secco und Sie-
gendorf haben in den kommenden
Wochen noch viel vor.
Foto: Ivansich

Parndorf – Siegendorf; Freitag,
19.30 Uhr. Im Spitzenspiel könn-
te eine kleine Vorentscheidung
fallen. Mit einem Auswärtssieg
könnte der Tabellenführer den
Vorsprung – nach Verlustpunk-
ten – bereits auf neun Punkte
ausbauen. „Unsere Bilanz ist
nicht sehr berauschend“, weiß
Parndorfs Coach Josef Schuster
über den „Siegendorf-Fluch“
des SC/ESV Bescheid. In den
letzten sechs Duellen (fünf da-
von waren Auswärtspartien)
konnte Parndorf nur einmal X
spielen, ansonsten setzte es

Titelkampf: Fällt die
Vorentscheidung?
Siegendorf könnte mit einem Sieg in Parndorf eine
Vorentscheidung im Titelkampf erreichen. Klingenbach peilt
gegen Rudersdorf den ersten Frühjahrs-Sieg an. Sankt
Margarethen und Halbturn wollen weiter nachlegen.

stets Niederlagen. Beim letzten
Aufeinandertreffen gewann
Siegendorf mit 4:3. „Da waren
wir noch nicht routiniert ge-
nug“, spekuliert Schuster wohl
damit, dass seine Truppe dieses
Mal ausgefuchster ist. „Siegen-
dorf hat viel Qualität. Wir wer-
den alles versuchen, um zu ge-
winnen. Auf das Spiel müssen
sich jedenfalls alle freuen und
Spaß haben.“

Siegendorf-Coach Nikolaus
Schilhan fiebert dem Show-
down entgegen, gibt sich aber
gelassen. Kein Wunder: Seine
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Truppe muss nicht drei Punkte
holen und kann es ruhiger an-
gehen. „Die Parndorfer Sieges-
serie ist gerissen, das ist sicher-
lich ein Dämpfer. Sie stehen
gegen uns unter extremem
Druck. Parndorf muss gewin-
nen. Wir haben alle Zeit der
Welt.“ Nachsatz: „Bei uns sind
alle Mann an Bord, diese Woche
wird es im Training den Kampf
ums Leiberl geben.“ Bei Parn-
dorf fällt Sebastian Pojer aus.
Fabian Szabo (Oberschenkel lä-
diert) ist zudem fraglich.

Klingenbach – Rudersdorf; Sams-
tag, 16.30 Uhr. Die Mannschaft
von Trainer Wolfgang Hatzl
wartet immer noch auf den ers-
ten vollen Erfolg im Frühjahr.
„Wir haben uns in Rudersdorf
im Herbst sehr schwer getan. Sie
operieren viel mit hohen Bällen
und haben im Angriff große
Qualität. Wir brauchen die drei
Punkte auch, um den Kopf ein-
mal freizubekommen. Wir müs-
sen an unserer Torgefährlich-
keit arbeiten, die Bilanz in der
Rückrunde ist nicht berau-
schend. Wir werden uns einen
ordentlichen Matchplan zurecht
legen“, verspricht Hatzl.

Abwehrspieler Robin Tunjic
fällt mit einer Oberschenkel-
Zerrung definitiv aus. Die bei-
den slowakischen Flügelflitzer
Frantisek Lady und Matej
Skreptak – beide laborieren an
Knöchelproblemen – sind mehr
als fraglich. David Eisner, Maxi-
milian Mad, Jonas Ivancsits und
Alessandro Blazevic sollten

nach überstandener Krankheit
wieder dabei sein.

Pinkafeld – Sankt Margarethen;
Samstag, 17 Uhr. Nach dem ers-
ten Sieg im Frühjahr gegen Bad
Sauerbrunn wollen die Sankt
Margarethener im Landessüden
nachlegen. „Pinkafeld ist heuer
eine Wundertüte – einmal so,
einmal so – schwer einzuschät-
zen. Mit einem Unentschieden
könnten wir aber auch gut le-
ben“, so Sankt Margarethen-Ob-
mann Johannes Braunöder.

Abwehrrecke Philipp Wenzl
muss wegen einer Gelbsperre
pausieren. Igor Bosnjak (Leis-
tenprobleme) kehrt nach seiner
Pause gegen Sauerbrunn wieder
in die Mannschaft zurück.

Bad Sauerbrunn – Halbturn; Sams-
tag, 17.30 Uhr. „Wir kriegen oft
zu früh ein Tor“, hofft Halbturns
Sektionsleiter Werner Hoff-
mann dieses Mal aufs Gegenteil.
Mit dem Toreschießen hat es
hingegen zuletzt sehr gut ge-
klappt. Der USV möchte den
Schwung nach dem 4:2 gegen
Horitschon mitnehmen und
auch gegen Bad Sauerbrunn et-
was mitnehmen. Jan Schneider
ist nach wie vor verletzt. An-
sonsten sollten die Halbturner
aus dem Vollen schöpfen kön-
nen.

 Stephan Heiss (r.) und der SV Leithaprodersdorf sind dieses Wochenende
spielfrei. Christoph Kröpfl (l.) und Siegendorf müssen nach Parndorf.


Emotionales
Derby. Das
wartet auf
Coach Josef
Schuster und
seine Parn-
dorfer.
Fotos: Frank


